
Die Hauptströme In unserer Epoche hängt die gesamte Entwicklung der
des revolutionären Menschheit wesentlich von der Stärke und dem Wachs-
Weltprozesses tum des Sozialismus und den Möglichkeiten ab, im Zu­

sammenwirken der drei Hauptströme des revolutionären 
Weltprozesses einen neuen Weltkriegzu verhindern, den Imperialismus in die Schranken 
zu weisen und ihn schließlich zu überwinden. Die drei Hauptströme sind das soziali­
stische Weltsystem, die Arbeiterbewegung in den kapitalistischen Ländern und die 
nationale Befreiungsbewegung. Von diesen drei Kräften werden die Hauptschläge gegen 
das imperialistische System geführt, und von ihrem Kampf hängt letztlich die Um­
gestaltung der Welt, die Beseitigung des Kapitalismus und der Sieg des Sozialismus im 
Weltmaßstab ab. Der Begriff „Hauptströme“ verallgemeinert die Entwicklungsrichtung 
der revolutionären Bewegungen, die sich immer mehr zu einer mächtigen Kraft ver­
einigen und dazu berufen sind, den Hauptinhalt unserer Epoche durchzusetzen. (Ta­
belle 1)

Tabelle 1 Die politische Weltkarte im Jahre 1919 und Mitte 1980

Territorium Bevölkerung

1919 1980 1919 1980

Mill. Pro­ Mill. Pro­ Pro­ Pro­
km2 zent km2 zent Mill. zent Mill. zent

Ges. Welt*0 
davon:

135,8 100 135,8 100 1777 100 4415 100

soz. Länder 21,7 16,0 35,6 26,2 138 7,8 1463 33,1
übr. Länder 114,1 84,0 100,2 73,8 1639 92,2 2 952 66,9

Imp. Großmächte**0 
und ihre Kolonien 
davon:

60,3 44,4 11,3 8,3 855 48,1 577 13,1

imp. Großmächte 9,8 7,2 11,1 8,1 339 19,1 566 12,9
ihre Kolonien 50,5 37,2 0,2 0,2 516 29,0 11 0,2

Sämtliche Kolonien u. 
Halbkolonien

97,8 72,0 1,0 0,7 1235 69,4 12 0,3

Ehemalige 
Kolonien u. Halb­
kolonien, die nach 1919 
souveräne Staaten wur­
den
(ohne Sozialist. Staaten) 83,6 61,6 2174 49,2

Ohne Antarktis (14,1 Mill, km2)
USA, Großbritannien, Frankreich, BRD (1919 — Deutschland), Italien, Japan.
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